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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

Spfr. Haßmersheim : SG-Neckarburken-N'elz 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für die Spfr. Haßmersheim in der Herren 
Bezirksklasse MOS/BCH

Im Spiel der Herren Bezirksklasse MOS/BCH traf die Mannschaft der Spfr. Haßmersheim am
vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Neckarburken-N'elz. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Andreas Zwickl.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Seifert / Polak ihre Gegner Henn / Zwickl beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Recht kurzen Prozess machten Landbrecht / Landbrecht beim 13:11, 11:
9, 14:12 mit Wehrfritz / Hetzel. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Bödy / Bellem bei ihrer 1:3-Niederlage von Märtz / Rau dann doch niedergerungen worden.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
0:3 gegen Ralf Hetzel fand Loris Landbrecht von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Marco Seifert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Wehrfritz ab Ballwechsel 1. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Tim Polak konnte Andreas Zwickl in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dietmar Landbrecht verpasste es derweil mit einem
9:11, 11:5, 10:12, 9:11 gegen Thomas Henn, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Albrecht Rau konnte Bernhard Bödy anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne Satzgewinn für Dustin Bellem verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Otto Märtz. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der
Spfr. Haßmersheim und SG-Neckarburken-N'elz in die Box. Fünf Sätze lang beharkten sich Loris
Landbrecht und Frank Wehrfritz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Marco Seifert hatte gegen Ralf Hetzel trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Tim
Polak machte mit Thomas Henn beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Dietmar
Landbrecht im Match gegen Andreas Zwickl. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die Spfr. Haßmersheim am 27.01.2023 gegen den TTV Nüstenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.02.2023 gegen den TTC Neckarger/Guttenbach II mitnehmen.
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 Statistik:
 Spfr. Haßmersheim

Doppel: Seifert / Polak 1:0, Landbrecht / Landbrecht 1:0, Bödy / Bellem 0:1 
Einzel: L. Landbrecht 0:2, M. Seifert 0:2, T. Polak 2:0, D. Landbrecht 0:2, B. Bödy 0:1, D. Bellem 0:1 

 SG-Neckarburken-N'elz
Doppel: Wehrfritz / Hetzel 0:1, Henn / Zwickl 0:1, Märtz / Rau 1:0 
Einzel: F. Wehrfritz 2:0, R. Hetzel 2:0, T. Henn 1:1, A. Zwickl 1:1, O. Märtz 1:0, A. Rau 1:0


